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Liedzitat
In der Stille angekommen, werd ich ruhig zum Gebet.
Große Worte sind nicht nötig, denn Gott weiß ja, wie‘s mir geht.
In der Stille angekommen, leg ich meine Masken ab.
Und ich sage Gott ganz ehrlich, was ich auf dem Herzen hab.
In der Stille angekommen, schrei ich meine Angst heraus.
Was mich quält und mir den Mut nimmt,  
all das schütt‘ ich vor Gott aus.
In der Stille angekommen, nehm ich dankbar, was er gibt.
Ich darf zu ihm „Vater“ sagen, weil er mich unendlich liebt.
Christoph Zehendner
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Und frühmorgens, als es noch sehr dunkel war, stand 
er auf, ging hinaus und begab sich an einen einsa-
men Ort und betete dort. (Markus 1,35)
Wer christlich sozialisiert ist, weiß Bescheid: Beten 
ist wichtig! Ein Tipp: Beobachte einmal, wie wir in 
der Gemeinde oder in anderen christlichen Kreisen 
beten.
Ich möchte euch aus Markus 1,35 zwei Anregungen 
mitgeben:
1. Wann?
Frühmorgens. Viele von euch werden protestieren 
und sagen: „Mein Tag ist so voll, und noch früher 
aufstehen kann ich nicht.“ Das mag alles sein. Es ist 
auch kein Muss, sondern vielmehr ein Angebot.
Jesus ist früh am Morgen aufgestanden, obwohl er 
am Abend davor noch alle Kranken geheilt und Dä-
monen ausgetrieben hatte (vgl. Mk 1,32-34). Für das, 
was uns wichtig und wertvoll ist, werden wir Zeit fin-
den.
2. Wo?
Der einsame Ort ist der Ort, an dem es keine Ablen-
kung gibt, an dem wir ungestört und frei von den Be-
langen dieser Welt sind. Falls du diesen Ort einmal er-
reichst, wirst du merken: Wenn es außen ruhig wird, 
wird es innen laut.
Vertraue mir und probiere es aus! Lass dabei be-
wusst dein Smartphone liegen, lege auch kein Buch 

neben dich und widerstehe dem Drang, jede Stille sofort mit 
Musik, Nachrichten, sozialen Medien oder anderer Beschäf-
tigung zu füllen. Halte die Stille einfach einmal aus und rich-
te deine Aufmerksamkeit auf Gott.
Wir brauchen in unserer Zeit diese Orte mehr denn je. Orte, 
an denen wir innerlich zur Ruhe kommen und die Gemein-
schaft mit Gott suchen können. Und zwar ganz einfach, weil 
Jesus es selbst so getan hat. Deshalb ist es gut, richtig und 
wichtig.

Zitat aus der Bibel
Nur bei Gott wird meine Seele still, denn meine 

Hilfe kommt von ihm. Nur er ist mein Fels, meine 
Rettung, meine sichere Burg, in der mir kaum 

etwas geschehen kann.
Psalm 62,2+3

STILLE ZUM        
BETEN


